
Natur- und Sonderschau
an der BEA/PFERD 2007
Evaluation und Schlussbericht

BEA/PFERD 2007 / Grünes Zentrum / Sonderschau „Natur-Wunder-Milch“ / naturnah, Hj. Hörler / Juni 2007



Grünes Zentrum mit Sonderschau „Natur Wunder Milch“
Das Grüne Zentrum präsentierte eine reiche Palette einheimischer Nahrungsmittel. Die farbenfrohe Naturschau 
gab Einblick in die Arbeit der Bauern bei der Produktion von Nahrungsmitteln und in deren Verarbeitung durch 
Spezialisten. 

Die gartenbauliche Gestaltung und die Naturschau wurde von der Gartenbaufirma Ehrhard Riggenbach, die 
Sonderschau vom Büro naturnah, Hansjürg Hörler gestaltet. In enger Zusammenarbeit wurden alle Bereiche 
koordiniert, mit den betreffenden Partnern abgesprochen und als Einheit konzipiert. 

Der grüne Zeltgiebel mit den beiden Milch - Bannern kündete von weit her sichtbar das Grüne Zentrum und die 
Sonderschau an. 
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Sonderschau „Natur-Wunder-Mich“
Die Sonderschau war der Milch gewidmet. Eine Megamilchschau zum 100. Geburtstag der Schweizer 
Milchproduzenten (SMP) zeigte auf überraschende und interaktive Art die ganze Vielfalt der Schweizer Milch, 
die Geschichte der Milch, wie sie unser Leben bereichert, wie Wiesen und Weiden unsere Landschaft prägen 
und weshalb Kühe Verwandlungswunder sind. Ergänzend wurden im Rahmen der Naturschau weitere 
Elemente integriert. 
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Grasland Schweiz
Die verschiedenen Wiesentypen wurden mit vorkultivierten Blumen- und Kunstwiesen sowie mit grossen 
Bildtafeln der AGFF dargestellt. Interessant für die Besucher war vor allem der Vergleich der verschiedenen 
Wiesentypen in Bezug auf Ökologie und Ökonomie. Dabei wurde sichtbar dass die Bauern bestrebt sind, 
ertragreiche Wiesen mit extensiven Flächen zu ergänzen, wenn sie dafür entschädigt werden. 
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Veredlungswunder Kuh
Mit Pflanzen und konserviertem Futter wurde die Tagesration einer Milchkuh, deren Verdauung sowie die daraus 
gebildete Milch bzw. Milchprodukte dargestellt. Die Produktion von Hofdüngern und deren Wert für die Wiesen 
rundete diesen Teil ab. 
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Schulklassen gestalten mit
Wiederum gestalten Schulklassen sehr individuelle Ausstellungsobjekte und stellen darin ihren eigenen Bezug 
zu Milch, Kühen und Wiesen her. „Die Kuhmuuhsikanten“ der Schlossbergschule Spiez überraschten genauso 
wie die bunt gestalteten Säulen der Wankdorfschule Bern im Bereich des Take Aways.
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Zu den Kühen 
In Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Fleckviehzuchtverband wurde die Sonderschau bis zur 
Grossviehhalle ausgedehnt. Diese Halle gab einen informativen Einblick in die verschieden 
Milchviehrassen sowie in die Arbeiten der Zuchtverbände. Zudem konnte das Melken in einem Melkstand 
miterlebt werden.  
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Führungen für Schulklassen
Die Ausschreibung sowie die Planung der Führungen für Schulklassen erfolgte in Zusammenarbeit mit der 
BEA/PFERD. Wegen dem grossen Interesse wurden parallel immer zwei Schulklassen geführt. Insgesamt 
besuchten gegen 60 Schulklassen mit über Tausenden Schülerinnen und Schülern die Ausstellung und 
setzten sich dabei mit dem Weg der Milch vom Futterbau bis zu den Milchprodukten auseinander. Als 
Belohnung erhielten sie am Schluss an der Milchbar der SMP ein Glas Milch.   
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Jubiläumsschau Schweizer Gemüse
Bunte Gemüseornamente beim Haupteingang und eine spezielle Gemüseausstellung unter dem Motto 
„Tradition und Moderne“ zierten die Naturschau im Rahmen des Jubiläums „75 Jahre Verband 
Schweizerischer Gemüseproduzenten VSGP“. Die Ausstellung zeigte die Entwicklung des Gemüseanbaus 
sowie der Salat- und Gemüsesorten von früher bis heute. Interessant war zudem der Vergleich des 
ehemaligen Gemüsemarktes mit dem heutigen Gemüseangebot. 
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Farbenprächtige Apfelsäulen und -ornamente
Die farbenfrohe und originelle Gestaltungen mit Äpfel der Fachstelle für Obst und Beeren und des 
Schweizerischen Obstverbandes bereicherten die Naturschau und bildeten eine Augenweide für die 
Besucherinnen und Besucher. 
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Kartoffeln und Zuckerrüben – vom Acker zum Produkt 
Swisspatat präsentierte den Anbau von Kartoffeln und die Vereinigung der Rüben-Pflanzer jenen von 
Zuckerrüben.  
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Vom Raps zum Rapsöl
Mit blühenden Rapspflanzen und daraus gewonnenem Rapsöl zeigte die Kommission Schweizer Rapsöl 
die Bedeutung des Schweizer Rapsöls. 

Buntes Pilzsortiment
Die Präsentation verschiedener Kulturpilze durch den Verband Schweizer Pilzproduzenten stiess auf reges 
Interesse.
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Vom Getreide zum Brot 
Ein buntes Getreideornament zeigte die verschiedenen Getreidearten, welche in der nahen Schaubäckerei 
zu köstlichen Broten verarbeitet wurden. Mit Interesse verfolgten die Besucherinnen und Besucher die 
Arbeit der Bäcker in der Schaubäckerei. 
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Koch-Demonstrationen mit Schweizer Fleisch 
Die Kochdemos der Berner Metzgermeister in Zusammenarbeit mit Proviande stiessen auf sehr reges 
Interesse. Mit einer Grillszene wurde in der Naturschau der Bezug zur Milch geschaffen. 
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Feine Bielersee Weine
Mit Weinflaschen auf dem Bielersee und einer gut frequentierten Weinstube präsentierten sich die 
Informationsstelle für Bielersee-Weine zusammen mit den Bieleree Wybuure. 
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Alpkäserei bei der LOBAG 
Die LOBAG integrierte eine Alpkäserei aus der Lenk in ihren Stand und schaffte so den Bezug zur Milch. 
Mit verschiedenen Partnern, Wettbewerb, Angeboten für Kindern und Begegnungen mit Promis (im 
mittleren Bild Walter Balmer) ergaben sich anregende Gespräche und gute Einblicke in die Landwirtschaft 
und ihre Angebote. 
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Die Natur deckt den Tisch
Die IP-SUISSE erschien in einem neuen, sehr ansprechenden Stand. Auch hier fand ein reger 
Informations- und Erfahrungsaustausch statt. 

Der besondere Tisch, gestaltet von IP SUISSE Bauer und Bäuerin Ernst und Marianne Aeschlimann, war 
Teil der Sonderschau und zeigte auf Glastellern verschiedene Gras- und Kleearten. 
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Menüs à la Suisse Garantie
Im "Le Restaurant" der AMS Agro-Marketing Suisse erwartete die Messebesucher neben Ruhe und 
Erholung ein reichhaltiges Angebot an Menüs mit erstklassige Schweizer Qualität und erst noch zu einem 
guten Preis.

Weitere kulinarische Köstlichkeiten wie eine Portion frischer Gemüsdips, frittierte Champignons, feine 
Apfelchüechli oder Bratwürste gab‘s im Take Away Bereich. Das ist zugleich ein Ort für Kontakte mit 
Freunden und Bekannten. 

BEA/PFERD 2007 / Grünes Zentrum / Sonderschau „Natur-Wunder-Milch“ / naturnah, Hj. Hörler / Juni 2007



Ein Apéro für Aussteller
Mit einem bunten Apéro ging ein Dank an die vielen Mitgestalter und Partnern des Grünen Zentrums und der 
Sonderschau.   
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Reges Spielen auf der Rutschbahn 
Der Spielplatz zwischen dem Take Away und der Milchbar lockte Tausende von Kindern mit Eltern. Der 
Standort wie auch die Gestaltung am Rande der Naturschau erwies sich ideal. 
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Werbung und Medienarbeit
Die Werbung und Medienarbeit erfolgte über folgende Kanäle:

� Kurztext mit Foto im Flyer der BEA/PFERD

� Bericht mit Foto im BEA-Magazin 

� Internet: www.grueneszentrum.ch und www.beaexpo.ch

� Medienmitteilungen der BEA/PFERD

� Flyer zum Grünen Zentrum und zur Sonderschau

� Die Medienarbeit erfolgte in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftlichen Informationsdienst LID, den 
Medienverantwortlichen der BEA/PFERD und ausgewählten Redaktion. Eine Übersicht gibt der 
Medienspiegel.    

Musig Stubete mit TeleBern

Am Montag,  30. April wurden unter Leitung von Paul Stucki bekannte Formationen aus der Volksmusik 
aufgezeichnet und in der Folge als Sendung „Aus dem Grünen Zentrum“ ausgestrahlt.



Information und Beratung 
Die Sonderschau wurde regelmässig von zwei Fachpersonen sowie von zwei Schülerinnen und Schülern der 

Schlossbergschule Spiez betreut. Eine Auswertung dieser Betreuungspersonen zeigt folgende Resultate:  

Anzahl Beratungsgespräche: ca. 2000

Häufige Themen waren:

� Unterschiede der verschiedenen Wiesentypen mit Einfluss auf Ökologie und Ökonomie

� Futterrationen von Milchkühen

� Verdauung der Kuh

� Milchproduktion und Milchprodukte

� Glastisch von IP Suisse und Pflanzen in den Glastellern

� Milchviehrassen 

Im Weiteren gab es eine Vielzahl von Beratungen an den Ständen der Partner wie Lobag, IP Suisse, 
Schweizerischer Fleckviehzuchtverband CREMO. 

Zusammenarbeit mit Partnern  
Bei der gemeinsamen Planung und Gestaltung der Natur- und Sonderschau wurden verschiedene Partner 

vernetzt, deren Erfahrung und Ausstellungsobjekte integriert und somit konnten wertvolle Synergien genutzt 
werden. 

Das Engagement der Partner war allgemein ist sehr gross: Gestaltung von eigenen Ständen; 
Betreuungspersonal für Information, Beratung und Verkauf; Mitfinanzierung der Ausstellung.  

Ausstellungsmaterial für weitere Messen
Die Ausstellungsmodule sind so konzipiert worden, dass sie an weiteren Messen integriert werden können. 
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Merkblätter/Broschüren
An der Sonderschau wurden folgende Merkblätter und Broschüren verteilt.



Zusammenarbeit und Dank
Für die Mitgestaltung und finanzielle 

Unterstützung der Sonderschau möchten wir 
allen Beteiligten danken. Ein besonderer 
Dank geht an:

� BEA bern expo AG

� Mitglieder und Partner des Grünen Zentrums

� Schweizer Milchproduzenten SMP

� Schweizerischer Fleckviehzuchtverband 

� Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz

� Arbeitsgemeinschaft zur Förderung des 
Futterbaus, AGFF

� UFA AG und UFA Samen

� LOBAG

� IP-SUISSE

� Schweizerischer Bauernverband SBV im 
Rahmen der Kampagne „Gut gibt’s die 
Schweizer Bauern“

� Schulen: 
- Volksschule Wankdorf
- Schlossbergschule Spiez
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